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F

TT
OR SCHRIT

Die Junge Oper wird präsentiert von

5.
15

Schreimutter

MAI.15

SPIELSTÄTTEN

SCHNAWWL · Brückenstraße 2 · 68167 Mannheim 
JUNGE OPER · Brückenstraße 2 · 68167 Mannheim 
EINRAUMHAUS ∙ Dammstraße 1 ∙ 68169 Mannheim 

* eine Veranstaltung der Jungen Oper   
– Spielplanänderungen vorbehalten – Im Schnawwl und der Jungen Oper 
ist nach Vorstellungsbeginn grundsätzlich kein Nacheinlass möglich!

3 So Baby Tanz Fest* 

11.00 – 11.45 Uhr  in der Jungen Oper 

Zaubermühle 
15.00 - 16.30 Uhr  im Schnawwl Spielraum 

4 Mo Baby Tanz Fest* 
9.00 – 9.45 Uhr  in der Jungen Oper

Zaubermühle 

11.00 - 12.30 Uhr  im Schnawwl Spielraum

5 Di Zaubermühle 

11.00 - 12.30 Uhr  im Schnawwl Spielraum

6 Mi Zaubermühle 

10.00 - 11.30 Uhr  im Schnawwl Spielraum

333 Kultur am Alten Messplatz – „Von elf bis elf“

Die Initiative „Kultur am alten Messplatz“ lädt am 10. Mai 2015 von 
11.00 – 23.00 Uhr zu verschiedenen kulturellen Veranstaltungen rund 
um den Alten Messplatz ein. Auch der Schnawwl ist mit dabei.

Freche Fläche | ab 2 Jahren | 11.00 – 11.45 Uhr im Einraumhaus
Instrumenten auf der Spur: Das Klavier Spezial  | ab 6 Jahren |  
15.00 – 15.30 Uhr im Schnawwl Foyer

Alle sind herzlich eingeladen das vielfältige Kulturleben um den Alten 
Messplatz kennenzulernen!  

13 Mi Der unsichtbare Vater*   

10.00 - 11.15 Uhr  in der Jungen Oper

14 Do Solopoly*   

16.00 Uhr im Schnawwl Spielraum 
im Anschluß Publikumsgespräch
Karten telefonisch unter 0621 . 1680 302

17 So Solopoly*

16.00 Uhr  im Schnawwl Spielraum

18 Mo Solopoly*

10.00 Uhr  im Schnawwl Spielraum

19 Di Solopoly*

11.00 Uhr  im Schnawwl Spielraum

333 Der Schnawwl gastiert am 19. Mai 2015 mit „Zaubermühle“ (UA) bei den 
Mülheimer Theatertagen. Das Stück von Katrin Lange ist damit im Ren-
nen um den KinderStückePreis 2015, der am Ende des Festivals verge-
ben wird. 

22 Fr Schreimutter

10.00 - 10.35 Uhr  im Schnawwl Spielraum

23 Sa Schreimutter

16.00 - 16.35 Uhr  im Schnawwl Spielraum

24 So StimmSalaBimm*   

11.00 - 11.45 Uhr  in der Jungen Oper

29 Fr StimmSalaBimm*   

10.00 - 10.45 Uhr  in der Jungen Oper

31 So Freche Fläche

15.00 - 15.45  im Schnawwl Foyer

333 Spielplanpräsentation für Abonnenten | geschlossene Veranstaltung 

Am 31. Mai 2015 präsentieren Schauspieler, Sänger, Tänzer und  
Intendanten um 11.00 Uhr den Spielplan der Spielzeit 2015/2016 im 
Opernhaus. 

Was Euch in der nächsten Spielzeit im Schnawwl, der Jungen Oper  und 
der Jungen Bürgerbühne alles erwartet, erfahrt ihr ab dem 15. Mai 2015 
im neuen Spielzeitheft des Nationaltheaters. 

ab 9

ab 9

ab 9

ab 9

ab 8

ab 7

ab 7

ab 7

ab 7

ab 3

ab 3

ab 3

ab 3

ab 2

bis 1

bis 1

URAUFFÜHRUNG

ZUM LETZTEN MAL 
IN DIESER SPIELZEIT

ÖFFENTLICHE
VORAUFFÜHRUNG

ZUM LETZTEN MAL 
IN DIESER SPIELZEIT



Nominiert für den  
KinderStückePreis 2015  

der Mülheimer Theatertage

SCHNAWWL & JUNGE OPER  
Theater für junges Publikum am Nationaltheater Mannheim

Alte Feuerwache am Alten Messplatz
Brückenstraße 2
68167 Mannheim

Kartentelefon: 0621 . 1680 302

Internet: www.schnawwl.de
E-Mail: schnawwl@mannheim.de / junge.oper@mannheim.de

Zauberm
ühle (U

A
)

Freche Fläche (U
A

)

SCHNAW
W

L
INFOS

Der unsichtbare Vater
von Juliane K

lein, nach dem
 K

inderbuch von A
m

elie Fried
ab 8 Jahren / 3. –

 5. K
lasse

P
auls E

ltern leben getrennt. S
eit m

ehr als fünf Jahren hat der 
Junge seinen Vater nicht m

ehr gesehen. Im
m

er w
enn P

aul 
traurig w

ird, träum
t er sich zu ihm

 hin und erinnert sich daran, 
w

ie sein Vater S
axofon vorspielte. E

ines M
orgens sitzt Ludw

ig 
–

 „der N
eue“ –

 am
 Frühstückstisch und w

ill einfach nicht m
ehr 

gehen, im
 G

egenteil: E
r zieht sogar ein! P

aul überlegt, w
as er 

anstellen kann, um
 Ludw

ig zu vertreiben. B
is er bei einem

 Jahr-
m

arktbesuch eine unheim
liche B

egegnung hat…
D

ie K
om

position lässt R
aum

 für Interaktion zw
ischen dem

 
P

ublikum
 und den A

kteuren. In diesen aktiven, partizipativen 
M

om
enten w

ird das P
ublikum

 singend, spielend und tanzend zu 
einem

 w
esentlichen Teil des B

ühnengeschehens. 

M
it freundlicher U

nterstützung der W
ilhelm

 M
üller-S

tiftung

Theater m
obil

Buchen Sie D
er unsichtbare Vater für eine Vorstellung in der Schule!

Inform
ation &

 B
uchung: N

adja D
ietrich 0621 . 1680 300,  

nadja.dietrich@
m

annheim
.de

Term
in: 13. M

ai 2015 in der Jungen O
per

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: S
ybrand van der W

erf, C
hristian Thurm

, E
va R

oos, A
nselm

 D
alferth

M
IT: Johannes G

audet, Fanny M
as, P

hilipp N
icklaus, O

laf S
chönborn 

Stim
m

SalaBim
m

 (UA) 
M

usiktheater für zw
ei Sängerinnen

ab 3 Jahren

Zuerst S
tille, dann ein langsam

es A
tm

en, tief einatm
en, ausat-

m
en. G

anz zart tauchen erste K
länge auf: P

lopp, S
chnalz, Zisch, 

ein S
äuseln und S

eufzen. U
nd jetzt! Jetzt hört m

an einen klaren 
Ton. E

in einzelner Ton, der erw
eitert w

ird zu einer M
elodie, die 

den R
aum

 zum
 K

lingen bringt, zum
 Leben erw

eckt.
Zw

ei S
ängerinnen entdecken ihre S

tim
m

en, sich selbst und ihre 
Freundschaft. G

em
einsam

 w
erden die M

usikerinnen und die 
teilnehm

enden K
inder ihre U

m
gebung m

it ganz anderen Augen 
und O

hren w
ahrnehm

en. 
E

ine K
ooperation m

it der M
usikhochschule M

annheim

Theater m
obil

B
uchen Sie Stim

m
SalaB

im
m

 (U
A

) für eine Vorstellung in der 
K

indertagesstätte! Inform
ation &

 B
uchung:  

N
adja D

ietrich 0621 . 1680 300, nadja.dietrich@
m

annheim
.de

Term
in: 24. M

ai 2015 in der Jungen O
per

Zum
 letzten M

al in dieser Spielzeit: 29. M
ai 2015

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: Friedrich S
tockm

eier, M
arcela H

errera, E
va R

oos, Johannes G
audet

M
IT: Violetta H

ellw
ig, Verena H

ilger

Zauberm
ühle (UA)

nach M
otiven des finnischen K

alevala-Epos  
von K

atrin Lange
ab 9 Jahren / 4. –

 10. K
lasse

Aus dem
 hohen N

orden E
uropas w

ehen G
eschichten aus alten 

Zeiten heran. K
einer kann sie schöner besingen als W

ainö. D
och 

das N
ordland ist arm

 und ausgehungert, nur A
ino kann als R

e-
genbogenreiterin ab und zu für etw

as R
egen und dam

it für eine 
karge E

rnte sorgen. D
as S

am
po, eine Zauberm

ühle, soll A
bhilfe 

schaffen. D
ie N

ordland-H
errin verspricht dem

 Ü
berbringer des 

S
am

po ihre Tochter A
ino zur Frau. S

chm
ied Ilm

ar, der w
underbare 

S
chöpfer und H

andw
erker, schm

iedet das S
am

po m
it Ausgängen 

für M
ehl, S

alz und G
old für seinen Freund W

ainö. Im
 N

ordland 
kehrt m

it der Zauberm
ühle W

ohlstand ein. A
llerdings bekom

m
t 

der S
chm

ied die B
raut, nicht W

ainö. U
nd auch das N

ordland kann 
seinen W

ohlstand nicht genießen, denn m
it diesem

 kom
m

t die 
zerstörerische K

raft der H
absucht in die W

elt...

Term
ine: 3., 4., und 5. M

ai 2015 im
 S

chnaw
w

l
Zum

 letzten M
al in dieser S

pielzeit: 6. M
ai 2015  

LE
ITU

N
G

STE
AM

: R
üdiger Pape, D

ietm
ar Teßm

ann, S
ebastian H

erzfeld, Anne R
ichter

M
IT: D

avid B
enito G

arcia, S
ebastian B

rum
m

er, S
im

one O
sw

ald, C
édric P

intarelli,  
H

elene S
chm

itt, U
w

e Topm
ann 

Schreim
utter

nach dem
 B

ilderbuch von Jutta B
auer

Figurentheater ab 3 Jahren

M
anchm

al schreit selbst die beste M
utter der W

elt. W
enn sie 

ihr K
ind anschreit, kann dieses schon m

al auseinander fliegen. 
A

ber M
utter und K

ind begeben sich gleich auf den aufregenden 
W

eg, sich w
ieder zusam

m
en zu raufen. Fehler passieren und  

„E
ntschuldigung!“ kann m

an nicht schöner sagen als in dieser 
G

eschichte.
D

ie Figurenspielerin H
elene S

chm
itt spielt und erzählt von den 

verrückten E
rlebnissen, die Füße ohne Augen, ein Po ohne B

eine 
und ein S

chnabel ohne B
auch haben, - und natürlich von dem

 
w

underbaren M
om

ent, w
ieder ganz vereint m

it M
utter in die W

elt 
aufzubrechen.

Term
ine: 22. und 23. M

ai 2015 im
 S

chnaw
w

l  

LE
ITU

N
G

STE
AM

: Taki Papaconstantinou, C
hristian Thurm

, Eva R
oos, D

avid Pagan,  
Anne R

ichter
M

IT: H
elene S

chm
itt

Solopoly (UA) 
M

usiktheater für 5 Schlagzeuger  
von A

nnesley B
lack und A

ndrea G
ronem

eyer
ab 7 Jahren / 2. –

 4. K
lasse

E
in K

nattern, ein R
eiben, ein W

ischen und plötzlich ein R
hyth-

m
us. H

ölzerne K
länge aus unterschiedlichen R

ichtungen. Jeder 
K

lang für sich, aber trotzdem
 zusam

m
en. N

och roh! Jem
and rollt 

über die B
ühne, andere rennen und m

anche schleichen. 
B

egegnen sie sich? 
Fünf S

chlagzeuger treffen aufeinander und beginnen den R
aum

, 
sich selbst und ihre G

ruppe klanglich zu erkunden. S
ie ziehen 

sich m
agisch an, stoßen sich ab und treffen w

ieder in unter-
schiedlichsten K

onstellationen aufeinander. W
er verbündet sich 

m
it w

em
? U

nd gegen w
en? B

eim
 W

etteifern um
 die G

unst des 
A

nderen entsteht ein ergreifendes m
usiktheatrales B

eziehungs-
spiel um

 Freundschaft, Liebe, A
bgrenzung und Toleranz. D

abei 
steht E

nsem
blem

usik in ständigem
 D

ialog m
it im

provisierten 
S

olos. 
D

ie S
chlagzeugperform

er aus unterschiedlichen S
pezialgebie-

ten kom
binieren m

it hoher S
pielfreude tem

poreiche R
hythm

en 
m

it experim
entellen K

längen und virtuose B
ew

egungen m
it 

spektakulären Im
provisationen zu einem

 farbenfrohen M
usik-

theater.
A

nnesley B
lack studierte K

om
position in M

ontréal, N
ew

 York, 
K

öln und Freiburg. Ihre Vielseitigkeit zeigt sich bei zahlreichen 
P

rojekten und K
ooperationen in den B

ereichen Film
, Theater, 

Tanz und R
ockm

usik.

Ö
ffentliche Voraufführung: 14. M

ai 2015  
im

 S
chnaw

w
l, K

arten unter 0621 . 1680 302
U

raufführung: 17. M
ai 2015 im

 S
chnaw

w
l

W
eitere Term

ine: 18. und 19. M
ai 2015  

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: A
nnesley B

lack, A
ndrea G

ronem
eyer, C

hristian Thurm
,  

M
elanie R

iester, Johannes G
audet

M
IT: C

ris G
avazzoni, Thorsten G

ellings, Peter H
inz, Joss Turnbull, R

ie W
atanabe

Baby Tanz Fest 
bis 1 Jahr

In einem
 farbenfrohen R

aum
 im

provisieren zw
ei M

usiker eine 
im

m
er variierende pentatonische M

elodie, die eine Tänzerin zu 
B

ew
egung und Tanz inspiriert. W

ir laden B
abys und ihre E

ltern 
ein, fernab vom

 A
lltag, M

usik und Tanz in einem
 für sie geschaf-

fenen Freiraum
 zu erleben.

Term
ine: 3. und 4. M

ai 2015 in der Jungen O
per

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: M
arcela H

errera, G
regor H

errm
ann, E

va R
oos, S

usanne M
autz

M
IT: G

regor H
errm

ann, Janna S
chim

ka, U
te S

criba

SC
H

N
AW

W
L &

 JU
N

G
E O

PER
Theater für junges P

ublikum
 am

 N
ationaltheater M

annheim

A
lte Feuerw

ache am
 A

lten M
essplatz

B
rückenstraße 2

68167 M
annheim

Inform
ationen: 0621 . 1680 300

Theaterpädagogik: 0621 . 1680 305
M

usiktheaterpädagogik: 0621 . 1680 449
Fax: 0621 . 1680 308

H
om

epage: w
w

w
.schnaw

w
l.de

E
-M

ail: schnaw
w

l@
m

annheim
.de / junge.oper@

m
annheim

.de 
N

E
W

S
LE

TTE
R

: A
nm

eldung über w
w

w
.schnaw

w
l.de

D
as N

ationaltheater M
annheim

, E
igenbetrieb der S

tadt M
annheim

,  
w

ird gefördert durch

D
ie Junge O

per w
ird präsentiert von

K
A

R
TEN

TELEFO
N

0621 . 1680 302
M

o, M
i, D

o, Fr 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00 U
hr, D

i 14.00 - 17.00 U
hr

(außerhalb dieser Zeiten A
nrufbeantw

orter)
O

N
LIN

E
-K

artenkauf: w
w

w
.schnaw

w
l.de

PR
EISE

K
inder, S

chüler und S
tudierende: 7 €

Fam
ilienpreis (das zw

eite und jedes w
eitere G

eschw
isterkind in  

B
egleitung der E

ltern): 4 €
E

rw
achsene: 12 €

G
ruppenpreis, je Person (ab 20 Personen): 6 €

B
ei Vorstellungen im

 O
pernhaus, S

chauspielhaus und S
tudio gelten 

andere P
reise. Inform

ationen: 0621 . 1680 150

D
er Vorverkauf für Juni 2015 beginnt am

 20. A
pril 2015. 

A
N

FA
H

R
T

S
traßenbahn: Vom

 H
auptbahnhof 1 (S

chönau), 3 (S
andhofen)  

und 4 (K
äfertal/H

eddesheim
), H

altestelle A
lte Feuerw

ache
Auto: R

ichtung N
eckarstadt (W

est) / A
lter M

essplatz
G

ekennzeichnete B
esucherparkplätze im

 P
arkhaus N

eckarprom
enade 

(E
infahrt rechts hinter K

urpfalzbrücke, im
 P

arkhaus erste A
bzw

eigung 
links)

S
äm

tliche personenbezogene B
ezeichnungen, die in dieser P

ublikation 
im

 M
askulin verw

endet w
erden, sind geschlechtsneutral zu verstehen. 

G
em

eint sind alle G
eschlechter.

IM
PR

ESSU
M

H
erausgeber: N

ationaltheater M
annheim

 · Intendantin S
chnaw

w
l: A

ndrea G
ronem

eyer 
Intendanz Junge O

per: A
ndrea G

ronem
eyer, P

rof. D
r. K

laus-Peter K
ehr   

R
edaktion: Ö

ffentlichkeitsarbeit / D
ram

aturgie, verantw
ortlich M

ichaela O
sw

ald  
Fotos: C

hristian K
leiner · G

estaltung und S
atz: Tanja Jacobs,  

w
w

w
.tanjajacobs.com

· D
ruck: D

ruckerei Lehnen G
m

bH
 &

 C
o. K

G
, N

eustadt/W
einstraße

Freche Fläche (UA)
Verw

andlungen in den R
aum

Ensem
bleprojekt

ab 2 Jahren

E
in M

aler besucht die K
inder im

 Zuschauerraum
, Linien, Flä-

chen, Farben im
 G

epäck. E
r nim

m
t diese m

it auf eine R
eise.  

E
in S

piel in Farbe und Form
 beginnt. N

ach und nach verw
andelt 

sich der R
aum

 in ein B
ild, in das die K

inder als B
etrachter ein-

tauchen, von dem
 sie selbst ein Teil sind und das sie selbst ver-

ändern können. M
ittels Linien, S

trichen, S
trukturen, Farben und 

Form
en w

ird der M
aler den R

aum
 zu einem

 B
ild arrangieren, in 

dem
 alle anw

esenden G
egenstände, K

inder und E
rw

achsene 
ein Farbenspiel auf der großen Leinw

and des Lebens sind.

Theater m
obil

B
uchen Sie Freche Fläche (U

A
) für eine Vorstellung in der 

K
indertagesstätte!

Inform
ationen &

 B
uchung: N

adja D
ietrich 0621 . 1680 300,  

nadja.dietrich@
m

annheim
.de

Term
ine: 10. M

ai 2015 im
 E

inraum
haus / 31. M

ai 2015  
im

 S
chnaw

w
l 

LE
ITU

N
G

S
TE

A
M

: M
arcela H

errera, C
hristian Thurm

, E
va R

oos, N
icole Libnau

M
IT: C

édric P
intarelli

JUNGE OPER
EXTRAS

D
ie Junge O

per w
ird präsentiert von

Kultur am
 Alten M

essplatz
„Von elf bis elf“
10. M

ai 2015, 11.00 –
 23.00 U

hr

R
und um

 den A
lten M

essplatz pulsiert das kulturelle Leben. 
D

ieses kulturelle Potential der N
eckarstadt soll sichtbar und 

erlebbar w
erden. A

lte Feuerw
ache gG

m
bH

, S
chnaw

w
l –

 Theater 
für junges P

ublikum
 am

 N
ationaltheater M

annheim
,  C

apitol, 
com

m
unity art center, E

inraum
haus, Freies R

adio berm
uda.

funk, Jugendkulturzentrum
 Forum

, Theater Felina A
real, The-

ater O
liv und U

hland A
telier haben sich daher in der Initiative 

„K
ultur am

 A
lten M

essplatz“ zusam
m

engeschlossen und laden 
einen Tag lang herzlich zu verschiedenen kulturellen Veran-
staltungen auf und rund um

 den A
lten M

essplatz ein: Theater, 
M

usik, Ausstellungen, Lesungen, Tanz, B
ildende K

unst –
 an 

diesem
 Tag stehen den B

esuchern die Türen der teilnehm
enden 

E
inrichtungen offen und bieten ein vielfältiges P

rogram
m

 für 
alle A

ltersgruppen. D
er S

chnaw
w

l und die Junge O
per sind m

it 
zw

ei Inszenierungen dabei:

Freche Fläche (U
A

), 11.00 –
 11.45 U

hr im
 Einraum

haus,  
Eintritt frei

Instrum
enten auf der Spur: D

as K
lavier Spezial,  

15.00 –
 15.30 U

hr im
 Schnaw

w
l Foyer, Eintritt frei 

TH
E
A
TER 

m
o
b
il

TH
E
A
TER 

m
o
b
il

TH
E
A
TER 

m
o
b
il


